
Freiburger Klimapolitik und Klimaplan 
Einhaltungskontrolle und Umsetzungsvorschläge der Klima-Grosseltern 

Mit dem Ziel, Treibhausgasemissionen bis 2030 um 50% zu reduzieren, hat Freiburg als einer 
der ersten Kantone 2021 einen Klimaplan ausgearbeitet und 2023 durch ein Klimagesetz den 
rechtlichen Rahmen für dessen Umsetzung geschaffen. Als Vertreter*innen der 
Zivilgesellschaft begleiten die Klimagrosseltern Freiburg den laufenden Prozess, um 
sicherzustellen, dass der Kanton seinen Teil zur Erreichung des Ziels beiträgt. Ihre Analyse 
zeigt, dass er mit den bisherigen Massnahmen sein Ziel verfehlt.  

Jacques Mader, Laurent Thévoz und Christophe Kaufmann von den Klima-Grosseltern 
Freiburg https://gpclimat-fribourg.ch berichten, wie sie im Dialog mit den kantonalen 
Entscheidungsträgern konkrete Vorschläge einbringen und den Druck zur Umsetzung 
aufrechterhalten.  

Wie sind sie vorgegangen? Wie konnten sie die nötige Akzeptanz bei den politischen 
Verantwortlichen erreichen? Was sind ihre Perspektiven und Empfehlungen? Diese und 
weitere Fragen diskutieren sie mit dem Publikum.  

 
Mittwoch, 24. Juni 2026, 18:00-20:00, Karl der Grosse 
 
 
 
 


